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Gebrauchsinformation

WALA

Rosatum Heilsalbe

Wirkstoffe: Geranii aetheroleum, 
Rosae aetheroleum, wässrige kol­
loide Siliciumdioxidlösung

Anthroposophisches Arzneimittel 
bei Erkrankungen der Haut

Anwendungsgebiete gemäß der 
anthroposophischen Menschen- 
und Naturerkenntnis.
Dazu gehören:
Abgrenzungsstörungen gegenüber 
äußeren Einwirkungen und inneren 
Prozessverschiebungen der Haut, 
z.B. Hautentzündung (Dermatitis), 
Neurodermitis, Ekzem, Juckreiz, 
oberflächliche Hautdefekte, Nei­
gung zu Pilzkrankheiten.

Gegenanzeigen: 
Rosatum Heilsalbe soll nicht an­
gewendet werden bei Überemp­
findlichkeit gegen Geraniumöl.

Vorsichtsmaßnahmen für die An-
wendung und Warnhinweise:
Bei Fieber oder Eiterungen der Haut  
sowie bei anhaltenden, unkla­
ren oder neu auftretenden Be­
schwerden sollte ein Arzt aufge­
sucht werden.

Rosatum Heilsalbe enthält Stoffe, 
die bei länger dauernder Anwen­
dung bei Patienten mit schlecht  
heilenden Wunden oder Ge­
schwüren sehr häufig Allergien 
verursachen. Falls Sie Rosatum 
Heilsalbe auf länger bestehen­
den Wunden (z.B. „of fenes 
Bein“, Wundliegen infolge von 
Bettlägerigkeit oder nässende  
Haut ausschläge) anwenden, 
achten Sie daher bitte besonders 
auf das Auftreten von Juckreiz, 
Rötung und Schwellung der um­
gebenden Haut. Falls Sie derartige 
Anzeichen bemerken, beenden Sie 
bitte die Anwendung von Rosatum 
Heilsalbe und suchen Ihren Arzt auf.

Was müssen Sie in Schwanger­
schaft und Stillzeit beachten?
Wie alle Arzneimittel sollte Ro sa ­
tum Heilsalbe in Schwanger schaft 
und Stillzeit nur nach Rücksprache 
mit dem Arzt angewendet werden.

Bei der Anwendung der Salbe in 
der Stillzeit sollten vor dem Stillen 
eventuelle Salbenreste von der 
Brust entfernt werden.

Woll wachs kann ört  lich begrenzte 
Haut reaktionen (z.B. Kontakt der­ 
matitis) hervorrufen.

Wechselwirkungen mit anderen 
Mitteln: Keine bekannt.

Dosierung und Art der An - 
wen dung:
Soweit nicht anders verordnet, 
Salbe 2­ bis 3­mal täglich ein­
reiben oder als Salbenverband 
anwenden.
 
Dauer der Anwendung:
Die Behandlung einer akuten 
Erkrankung sollte nach 2 Wochen 
abgeschlossen sein. Tritt innerhalb 
dieser Zeit keine Besserung ein, ist 
ein Arzt aufzusuchen.
Die Dauer der Behandlung von 
chronischen Krankheiten erfor­
dert eine Absprache mit dem Arzt.

Nebenwirkungen: 
In seltenen Fällen können allergi­
sche Hautreaktionen auftreten. 
Das Arzneimittel ist dann abzu­
setzen und ein Arzt aufzusuchen.
 
Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemer­
ken, wenden Sie sich an Ihren Arzt, 
Apotheker oder das medizinische 
Fachpersonal. Dies gilt auch für 
Nebenwirkungen, die nicht in die­
ser Packungsbeilage angegeben 
sind. Sie können Nebenwirkungen 
auch direkt dem

Bundesinstitut für Arzneimittel 
und Medizinprodukte
Abt. Pharmakovigilanz
Kurt­Georg­Kiesinger­Allee 3
D­53175 Bonn
Website: www.bfarm.de

anzeigen.

Indem Sie Nebenwirkungen mel­
den, können Sie dazu beitragen, 
dass mehr Informationen über die 
Sicherheit dieses Arzneimittels zur 
Verfügung gestellt werden.

Arzneimittel nach Ablauf des auf  
dem Behältnis und der äußeren  
Umhüllung angegebenen Verfall­
datums nicht mehr anwenden.

Nicht über 30 °C lagern/aufbe­
wahren!

Zusammensetzung:
10 g enthalten:
Wirkstoffe: Geranii aetheroleum  
0,025 g; Rosae aether oleum  
0,005 g; wässrige kolloide Sili­
ciumdioxid  lösung (entsprechend 
Silicea collo  idalis 0,1 g) hergestellt 
mit Citronen säure­Monohydrat 
2,8 g.
Sonstige Bestandteile: Dick­
flüssiges Paraffin, Weißes Vaselin, 
Woll wachs.

Darreichungsform und Packungs-
größen: 30 g, 100 g Salbe

Pharmazeutischer Unternehmer/
Hersteller:
WALA Heilmittel GmbH
73085 Bad Boll/Eckwälden
DEUTSCHLAND
Telefon: +49 (0)7164 930­0
Telefax: +49 (0)7164 930­297
info@wala.de
www.wala.de
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WALA Heilmittel GmbH

Ein modernes Unternehmen mit 
Tradition

Die WALA Heilmittel GmbH am 
Fuße der Schwäbischen Alb kann 
auf eine lange Tradition in der 
Herstellung wässriger Pflanzenaus-
züge ohne Alkoholzusatz zurück-
blicken. Seit 1935 werden hier 
WALA Arzneimittel entsprechend der
anthroposophischen Menschen- und
Naturerkenntnis nach homöopathi-
schen Verfahren hergestellt.

Hochentwickelte Produktionstechnik 
gewährleistet Reinheit und Sicherheit 
bei der Verarbeitung. Ständige, vor-
wiegend im eigenen Hause durch-
geführte Rohstoffkontrollen garan-
tieren die hohe Arzneimittelqualität.  

Neben den WALA Arzneimitteln 
steht die Dr.Hauschka Kosmetik 
seit Jahrzehnten für eine außer-
gewöhnliche Pflegeserie.

Aus der Natur...

Für WALA Arzneimittel werden 
hochwertige Substanzen aus der 
Natur nach einem speziellen Verfahren 
verarbeitet. Die dabei eingesetzten 
Pflanzen werden überwiegend im 
eigenen Heilpflanzengarten nach 
biologisch-dynamischer Methode 
angebaut.
 
Die primären Herstellprozesse wie 
Ernte, Rhythmisieren und Potenzieren 
erfolgen in bewusster, schonender 
Handarbeit. 

Unter Berücksichtigung natürlicher 
Rhythmen wie Licht und Dunkel-
heit, Bewegung und Ruhe sowie 
Wärme und Kälte werden wässrige 
Pflanzenauszüge ohne Zusatz von 
Alkohol hergestellt. Arzneimittel 
ohne Alkohol spielen besonders in 
der Therapie von Kindern eine 
wichtige Rolle.

...für den Menschen

Die anthroposophische Medizin er-
weitert die allgemeine Medizin in 
ihren Therapiemöglichkeiten. 

Grundlage für die Arzneimittel-
herstellung ist die Erkenntnis der 
Verwandtschaft des Menschen mit 
den Naturprozessen. Die sich in der 
Natur vollziehenden Entwicklungen 
innerhalb der mineralischen, pflanz-
lichen und tierischen Welt entspre-
chen den Prozessen im Menschen. 
Aus diesem Wissen können Natur-
substanzen auf pharmazeutischem 
Wege so verwandelt werden, dass 
sie Heilkraft für den Menschen 
gewinnen. So unterstützt die anthro-
posophische Medizin die Selbst-
heilungskräfte des Organismus und 
fördert damit die Gesundung von 
Körper, Seele und Geist. 

Zur Erhaltung und Kräftigung Ihrer 
Gesundheit steht eine Vielzahl an 
WALA Arzneimittelkompositionen 
zur Verfügung.

Rosatum Heilsalbe

Heilpflanzen und ihre Wirkungen

Wesentliche Bestandteile dieser 
Komposition bilden die kolloidale 
Kieselsäure und das natürliche 
ätherische Öl (Rosae aetheroleum) 
der Rose. Ätherische Öle und Kiesel- 
säure sind in eine gut pflegende 
Salbengrundlage eingearbeitet. Die 
Kieselsäure belebt das Hautbinde-
gewebe und fördert mit den äthe-
rischen Ölen von Rose und Geranie 
die raschere Abheilung von ober-
flächlichen Verletzungen der Haut. 
Auch bei stark beanspruchten 
Händen wirkt die Salbe, abends 
als Salbenverband aufgetragen, 
lindernd.
Information

Für weitere Informationen zu WALA 
Arzneimitteln und Dr.Hauschka 
Kosmetik fordern Sie unsere 
Broschüren „WALA Hausapotheke“ 
und „Dr.Hauschka Kosmetik“ an:  

Telefon:  +49 (0)7164 930-0
Telefax: +49 (0)7164 930-297 

info@wala.de
www.wala.de


